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Eine neue Personalstrategie und politische Vorstösse haben die
Teilrevision  des  Personalrechtes  in  der  Gemeinde  Köniz
angestossen. Nach mehrjährigem Prozess hat das Parlament im
Juni 2025 das teilrevidierte Personalreglement beschlossen. Im
Herbst  2025  zieht  der  Gemeinderat  mit  Inkraftsetzung  der
angepassten  Personalverordnung  nach.  Die  wichtigsten
Anpassungen  betreffen  die  Arbeitszeit,  Vereinbarkeit  von
Familie und Beruf, das Lohnsystem und Aus- und Weiterbildung.

Die Personalvereinigung der Gemeinde Köniz wurde von Beginn in
den  vertraulichen  Prozess  einbezogen  und  konnte  zu  den
verschiedenen Arbeitspaketen Stellung beziehen.

Mit Ausnahme des Lohnsystems treten die Anpassungen per 1.
Januar 2026 in Kraft. So wird die Wochenarbeitszeit von 42 auf
41  Stunden  reduziert,  was  bei  einem  100%  Pensum  sechs
zusätzlichen  Freitagen  entspricht.  Es  werden  drei  Wochen
vorgeburtlicher  Mutterschutz  und  zusätzliche  Elternzeit  von
vier  Wochen  eingeführt.  Weiter  wird  die  freiwillige
Familienzulage  auf  alle  Mitarbeitenden  mit  Kindern
ausgeweitet. Das Lohnsystem wird dahingehend angepasst, dass
die Lohnentwicklung einfacher und flexibler gestaltet werden
kann.  Die  bestehenden  Lohnstufen  werden  durch  Lohnbänder
ersetzt. Diese Änderung tritt allerdings erst per 1. Januar
2027  in  Kraft.  Ebenfalls  per  Januar  2026  werden  die
finanziellen  Beiträge  und  Zeitgutschriften  für  Aus-  und
Weiterbildungen erweitert.

Die  neue  Wochenarbeitszeit  wird  in  Abhängigkeit  zur
Ferienregelung  gestellt;  d.h.  dass  der  bisherige
Ferienanspruch  von  einem  zusätzlichen  Ferientag  alle  zwei
Jahre ab dem 45 Altersjahr auf zusätzlich fünf Ferientage alle
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zehn Jahre ab dem 50 Altersjahr angepasst wird. Die Anpassung
bei den Ferien wird mit einer Übergangsfrist von drei Jahren
umgesetzt. Mit dieser Umsetzung ist die Personalvereinigung
Köniz  nicht  vollends  einverstanden.  Die  Gesamtheit  der
Teilrevision  beurteilt  die  Personalvereinigung  allerdings
positiv für die Arbeitnehmer:innen.
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